
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste 

Ich heiße Sie alle herzlich Willkommen. Lassen sie uns beisammen sein, das Fest zelebrieren 

und die Chance nutzen, Inne zu halten. 

In Zeiten, in denen es immer schwieriger wird Achtsam zu sein und sich für die kleinen, 

jedoch wesentlichen Dinge im Leben zu fokussieren.  

Das alltägliche Verlangen nach Konsum, Essen, Trinken und Vergnügen wurde für einen 

Monat auf die Probe gestellt. 

Wir durften Verzichten und zu Uns finden. Und haben die Gelegenheit genutzt Hand in Hand 

unser gemeinsames Wir zu finden, zu beleben und zu stärken. 

In Zeiten, in denen das Zusammenkommen immer schwieriger wird, wussten wir gemeinsam 

zu speisen und uns zu unterhalten- unabhängig von Religion oder Nationalität. 

In Zeiten, in denen versucht wird, unsere Gesellschaft zu polarisieren, wussten wir Hand in 

Hand einheitlich zu stehen, einander zu zuhören und für unsere Probleme Lösungen zu 

suchen. 

In Zeiten, in denen das Feiern immer schwieriger wird, möchten wir bescheidener Maßen, 

allen Erschwernissen trotzen und gemeinsam feiern. 

In Zeiten der sozialen Verwerfungen lernten wir Einfühlsam zu sein und uns wurde erneut 

bewusst, dass unser Engagement als größter migrantischer Unternehmerverein für ein 

Miteinander dienen muss. Für ein besseres Morgen, für eine harmonische Gesellschaft und 

im Namen der Gesamtgesellschaft übernehmen wir daher Verantwortung –sozial, politisch 

und wirtschaftlich. 

Denn Mensch sein, meine Damen und Herren, heißt in erster Linie Verantwortung haben, 

verantwortlich sein. 

Diese Verantwortung tragen wir nicht nur für das, was wir tun, sondern auch für das, was wir 

nicht tun. 

Deshalb können wir nicht bloß zusehen. Lassen sie uns eine Kerze anzünden anstatt die 

Dunkelheit zu beobachten. Engagieren Sie sich mit uns für unsere Gesellschaft. Für unsere 

Zukunft. Für unsere Kinder. 

Ich bedanke mich herzlich für ihre Aufmerksamkeit. 

Wünsche ihnen allen ein besinnliches Fest und einen schönen Abend. 

Dankeschön. 

 


